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88. Generalversammlung 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
Geschätzte Herren Offiziere 
Werte Kameradinnen und Kameraden 
 
 
Das laufende Jahr dauert nur noch wenige Tage und schon bald schreiben wir das Jahr 
2008. Natürlich möchte ich es auch in diesem Jahr nicht unterlassen, euch und euren Fami-
lien alles Gute und schöne Festtage zu wünschen. 
Ich persönlich darf auf ein sehr bewegtes und intensives aber auch glückliches und erfolg-
reiches Jahr zurückschauen. 
Aber was hat im Jahr 2007 die Allgemeinheit bewegt, erschüttet und/oder erfreut? Lasst 
uns doch einen kurzen Moment inne halten und einen Blick in die noch sehr nahe  
Vergangenheit werfen: 
Das Gerichtsverfahren gegen ehemalige Führungspersonen der SAirGroup. Die Regie-
rungswechsel in Frankreich und Grossbritanien. Das Allzeithoch des SMI im Juni. Der  
Eurovisions-Auftritt von DJ Bobo. Die Titelverteidigung des Team Alinghi beim Ameri-
ca’s Cup. Der Lawinen-Tod von 5 Rekruten und einem Unteroffizier an der Jungfrau. Die 
Affäre Blocher/Roschacher. Der tragische Fall Ylenia. Das lange Hin und Her um die  
1.-Augustfeier auf dem Rütli. Der Aufstand gegen Burmas Junta. Die Hypothekarkrise in 
den USA und der tiefe Dollarkurs. Die steigenden Benzinpreise. Die schwarzen Schaffe im 
Wahlkampf um die National- und Ständeratsitze. Die Auslosung für die Fussball EM 08. 
Die Abwahl von Christoph Blocher aus dem Bundesrat und die damit verbundene Wahl 
von Eveline Widmer-Schlumpf.  
Dies sind sicher nur einige Ereignisse, welche die Schweiz und die Welt in diesem Jahr 
bewegt haben und bewegen werden. Und ich bin sicher, dass jeder von euch, dieser Liste 
ein paar ganz persönliche Ereignisse hinzufügen kann. 
 
Jetzt wünsche ich euch eine ruhige, besinnliche und erholsame Weihnachtszeit und einen 
guten Start in das neue Jahr. Und wünsche mir, dass ihr eure persönlichen Ziele im Jahr 
2008 erreichen könnt. 
 
Das Zitat zum Schluss: 
 
Verantwortlich ist man nicht nur für das, was man tut, sondern auch für das, was man nicht 
tut. (Laotse (3. od. 4. Jh.v.Chr.) 
 



Rückblick: Anlässe im Jahr 2007 
 
Am 20. Januar fand der Anlass "Neuerungen LBA" (Logistik Basis der Armee) inkl.  
Besuch des Militärmuseums in Kriens statt. Die Neuerungen des Kommissariatsdienstes 
konnten aus erster Hand vermittelt werden. Die Organisatoren der Sektion Zentralschweiz 
brachten es auf 30 Personen für den Besuch des Militärmuseums und 20 Personen für den 
kompetenten und lehrreichen Vortrag von Patrick Hunziker, Sachbearbeiter Revision und 
Ausbildung im Truppenrechnungswesen. Die Teilnehmer stammten aus den Sektionen 
Aargau, Zürich und Zentralschweiz. 
 
Erneut fand am 22. Februar 2007 die ordentliche Generalversammlung unserer Sektion 
 im Restaurant HECHT in Dübendorf statt. Die Vorstandsmitglieder und die Mitglieder  
der Technischen Kommission wurden in ihren Ämtern bestätigt, die Jahresrechnung abge-
nommen sowie das Budget für das nächste Jahr und die Jahresberichte genehmigt.  
Anschliessend offerierte die Sektion das Nachtessen. 
 
Am 17. April fand die Führung „Schutz und Rettung Zürich“ statt. Schutz & Rettung ist 
 die grösste zivile Rettungsorganisation der Schweiz. Unter deren Dach befinden sich  
Feuerwehr, Sanität, Zivilschutz, Einsatzkoordination und Feuerpolizei. Schutz & Rettung 
ist eine Dienstabteilung des Polizeidepartements und in die Notfall- und Katastrophenorga-
nisation der Stadt Zürich, Kanton Zürich und Bund eingegliedert.  
Mit beachtlichen 15 Personen konnte die Führung pünktlich um 19.00 Uhr gestartet  
werden. Herr Kälin, unser Führer, zeigte uns einen rund 20 min Film über den gesamten 
Bereich und führte uns danach durch die verschiedenen Werkstätten die sie noch haben; 
Sattlerei, Schreinerei, Reinigungen (Sauerstoffmasken/Flaschen/Schläuche usw.). Wegen 
Platzmangel für den administrativen Bereich, fallen diese immer mehr und mehr zum  
Opfer. Am Ende standen wir in der Garage, in welcher alle ihre Fahrzeuge auf den  
nächsten Einsatz warteten. „Leider“ gab es während unserm Besuch keinen aktiven Einsatz. 
Trotzdem war der ganze Anlass sehr kurzweilig. Herr Kälin beantwortete sehr kompetent 
unsere Fragen und gab verschiedenen Geschichten zum Besten. Nach über zwei Stunden 
verschoben wir dann zum wohlverdienten Apéro im Restaurant Werdguet um vor allem 
den „Brand“ mit einem guten Weisswein zu löschen…….  
 
Die Delegiertenversammlung vom 28. April wurde im Grossratsaal in Chur durchgeführt. 
Die beantragte Statutenänderung ("Öffnung" des Verbandes) wurde nicht angenommen; 
dafür beschloss die DV die Einsetzung einer Arbeitsgruppe, welche an der nächsten DV in 
Solothurn entsprechend über die Ergebnisse rapportieren wird. Der Apéro sowie das an-
schliessende Bankett fanden dann im Kirchgemeindehaus statt. Ein herzliches Dankeschön 
an den Organisator Paul Gygax für die  
erfolgreiche Durchführung der DV. 
 
Bereits zum fünften Mal fand am 12. Mai das Compatschiessen auf dem Schiessplatz  
Tegital bei Kloten statt. Erneut konnten die Schützen ihre Reaktion und Treffsicherheit  
unter Beweis stellen. Das Programm bestand aus dem Bundesprogramm (zum aufwärmen), 
Ausbildung NGST und dem Polizei-Pistolen-Parcour.Natürlich erhielten unsere Mitglieder 
auch eine Zwischenverpflegung, damit sie wieder zu Kräften kamen, um weiterzuschies-
sen. 
 
Auch in diesem Jahr fand das traditionelle Weinseminar bei Oertli’s in Ossingen statt. Am  
15. Juni, begann der Anlass mit einem Rundgang im Rebberg. Danach wurden wir in ihrem 
schönen Haus mit einem Apéro und einem Imbiss verwöhnt und hatten die Möglichkeit den 



ausgezeichneten Wein bis in den späten Abend zu geniessen. Es war ein erfolgreicher Tag 
mit 31 Teilnehmern. 
 
Wie jedes Jahr fanden auch in diesem Jahr die beiden Bündner-/Berner 2-Tage-Märsche 
statt. Alle Freunde des Laufsports kamen nicht zu kurz und konnten die Natur sowie die 
wunderschöne Strecke geniessen. Natürlich fehlte die gute Laune und motivierende,  
familiäre Atmosphäre in der Marschgruppe VSMK/SFV nicht. 
 
Es war an einem wunderschönen Samstagnachmittag, am 7.7.2007, als wir uns im Flugha-
fen in Zürich bei der Kundeninformation, Ankunft 2, um 1400 Uhr trafen. 20 Interessierte 
nahmen an der Betriebsbesichtigung Swissport teil. 
Beim Rundgang durch den Flughafen wurden uns die verschiedenen Stationen der 
Swissport gezeigt. Es begann beim Check-In, dann passierten wir die Sicherheitskontrolle 
zum Airside Center und schauten uns danach den Transitbereich an. Im Transitbereich  
befand sich auch die Spezial-, und Kinderbetreuung. Dann folgten wir den Koffern bis in 
den Gepäckkeller. Im Gepäckkeller wurde uns das Labyrinth der Gepäcksortierung näher 
gebracht. Danach ging es weiter zum X – Ray und der Sicherheitskontrolle der Koffer. 
Nach diesem besonderen Eindruck, kamen wir aber noch nicht ans Tageslicht. Als wir aus 
dem Gepäckkeller kamen, gelangen wir mit der Skymetro zum Midfield. Nach ca. 2 ½ 
Stunden war dann aber die erlebnisreiche Tour zu Ende. Es war ein spannender und ein-
drucksvoller Nachmittag. 
 
Am 14. Dezember wurden unsere Neumitglieder zu unserem alljährlichen Fondueplausch 
mit dem Vorstand in der Walliserkanne in Zürich eingeladen. Bei einer kalten Fleischplatte 
als Vorspeise, einem feinen Fondue und anschliessendem Dessert hatten unsere Neumit-
glieder die Möglichkeit etwas über unseren Verband zu erfahren, aber auch den Vorstand 
persönlich kennen zu lernen. Es war ein ungezwungener und gemütlicher Abend. 
 
 
Ausblick: Anlässe im Jahr 2008 
 
Auch im nächsten Jahr können wir uns auf interessante Anlässe und spannende sowie 
schöne und gemeinsame Augenblicke freuen. 
 
Das Jahr 2008 beginnt mit der 88. Generalversammlung am 22.02.2008 und wird mit einer 
vorgängigen Führung durch das Flieger Flab Museum in Dübendorf starten. Im April wird 
die Führung "Schutz und Rettung Zürich" nochmals durchgeführt, da dieser Anlass auf 
grosses Interesse stiess und die Nachfrage nach einer weiteren Durchführung von den Mit-
gliedern gewünscht wurde. Weiter findet auch das  traditionelle Weinseminar in Ossingen, 
aber das Combatschiessen sowie die Bündner- und Berner2-Tage-Märsche statt. Zudem 
sind  
Besichtigungen bei der REGA in Zürich und der Migros Verteilzentrum in Suhr geplant. 
Selbstverständlich werden auch die Märsche mit den entsprechenden Trainings nicht  
fehlen. 
 
Zudem finden auch in unseren Regionen Schaffhausen, Winterthur sowie der Ortsgruppe 
Zürich verschiedene Anlässe statt. Besonders erwähnen möchten wir den bereits zur Tradi-
tion gewordene "Martini-Abend". Dieser Anlass fand im letzten Jahr am 5. November 2007 
im Restaurant Hofwiesen Trinacchia in Zürich statt. Neben einem Aperitif wurde auch ein 
Nachtessen offeriert. Es war ein geselliger und gemütlicher Abend. 
 



Aufgrund der wenigen Änderungen im Bereiche Truppenrechnungswesen, welche bereits 
in der Armee-Logistik-Ausgabe 12/2007 ausführlich publiziert wurden, hat der Vorstand 
der Sektion Zentralschweiz in Absprache mit dem Truppenrechnungswesen beschlossen, 
kein Anlass im Zusammenhang mit den Neuerungen LBA durchzuführen. 
 
Weitere Veranstaltungen, aber auch die genauen Daten zu den einzelnen Anlässen können 
im Jahresprogramm oder auf unserer Homepage www.fourier.ch/zuerich/ nachgelesen 
werden. Natürlich finden Sie aber auch alle Informationen in unserer Zeitschrift „Armee-
Logistik“. 
 
Die Technische Kommission steht euch selbstverständlich auch jederzeit gerne für Fragen 
zur Verfügung. Anregungen und neue Ideen sind bei uns nach wie vor herzlich willkom-
men! 
 
 
Wir freuen uns, euch auch im Jahr 2008 an einem fachlichen, gesellschaftlichen oder sport-
lichen Anlass anzutreffen. Bis dahin eine gute Zeit! 
 
Mit kameradschaftlichen Grüssen 
 
 
 
 
Pascal Reith 
Technischer Leiter, 28. Dezember 2007 


